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1. Kinderhaus St. Johannes Gstadt a. Chiemsee; 

Vorstellung der neuen Kinderhausleiterin und der Verwaltungsleiterin des KiTa-

Verbunds Selige Irmengard 

 

Frau Susanne Wenzel hat seit Juni 2025 die Kinderhausleitung inne. Frau 

Wenzel kommt aus den Reihen des Kinderhauses bzw. war vorab schon dort 

angestellt. 

Die bisherige Verwaltungsleiterin des KiTa-Verbundes Selige Irmengard, Frau 

Theresa Bugl schied zum April 2025 aus dem Arbeitsverhältnis aus. Ihre 

Nachfolgerin ist Frau Scholz-Hatzenbühler, die seit Mai 2025 diese Stelle 

besetzt. 

Beide Damen stellten sich dem Gremium kurz vor. 

Gemeinschaftsvorsitzender Baumgartner wünschte beiden viel Erfolg und gutes 

Gelingen in den neuen Funktionen und freute sich auf eine erfolgreiche 

Zusammenarbeit. 

 

 

2. Kinderhaus St. Johannes Gstadt a. Chiemsee; 

Vorlage des Haushaltsplanes 2025 durch den Kita-Verbund Selige Irmengard; 

Zustimmung zu den neuen Elternbeiträgen 

 

Gemäß § 5 Abs. 1 der Betriebsträgervereinbarung zwischen der 

Verwaltungsgemeinschaft und dem Kita-Verbund Selige Irmengard bedürfen der 

jährliche Haushaltsplan (einschl. der Festsetzung der Elternbeiträge und des 

Stellenplans) sowie während des Haushaltsjahres anfallende über- und 

außerplanmäßige Ausgaben der Kindertageseinrichtung der Zustimmung der 

Verwaltungsgemeinschaft. 

Die Zustimmung zum Haushaltsplan für 2025 wurde in der Sitzung am 08.05.2025 

weiter vertagt.  

Es wurden zwischenzeitlich durch den Gemeinschaftsvorsitzenden und den Träger 

neue Elternbeiträge ab Januar 2026 mit dem Ziel einer künftigen deutlichen 

Defizitminimierung vereinbart. Die neue Beitragsstaffelung wurde dem Gremium 

zur Kenntnis gegeben. Außerdem wurde ein Wegfall der Geschwisterermäßigung 

festgelegt. 

Ebenso wurden bei einer umfangreichen Besprechung mit sämtlichen Beteiligten 

auch seitens des Ordinariats Einsparmöglichkeiten bzw. Ursachen für das enorme 

Defizit des Kinderhauses eruiert. 

Lt. aktueller Info der KiTa-Verwaltungsleiterin, Frau Scholz-Hatzenbühler sind 

bisher keinerlei Faktoren mehr eingetreten, die den Haushalt 2025 positiv 

beeinflussen bzw. das Defizit mindern würden. Zwischenzeitlich wurden nochmals 

drei Kinder abgemeldet und es kamen keine neuen I-Kinder hinzu. 

Eventuell können ab dem Jahr 2026 bei den Reinigungskosten Einsparungen erzielt 

werden. 

 

Nach Beratung stimmt die Gemeinschaftsversammlung den bereits festgelegten 

neuen Elternbeiträgen ab Januar 2026 und dem Haushaltsplan 2025 nachträglich zu. 

6 : 0 
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Während Tagesordnungspunkt 3 Markus Thalhauser anwesend. 

 

3. Stationäre Kinder- und Jugendhilfeeinrichtung Mattisburg in Mitterndorf; 

aktueller Sachstand 

 

Die Gemeinschaftsversammlung wurde letztmalig in der Sitzung vom 

21.11.2024 über die Neukonzeption der Mattisburg unterrichtet. 

Nach einem ersten großen runden Tisch im Oktober 2024 fand am 23.06.2025 

nochmals eine gemeinsame Besprechung statt, um den aktuellen Sachstand mit 

allen Beteiligten zu erörtern und im Austausch zu bleiben. 

Zu diesem Zeitpunkt wurden von den Anwesenden keine negativen 

Gesichtspunkte berichtet. 

Aktuell läuft der Betrieb der Mattisburg mit einer heilpädagogischen Gruppe 

voll belegt mit 6 Kindern im Alter zwischen 6-10 Jahren.  

Davon besuchen vier Kinder die Breitbrunner Grundschule (1. Klasse ein Kind, 

2. Klasse zwei Kinder, 3. Klasse ein Kind) und je ein Kind die Mittel- bzw. 

Förderschule. 

Voraussichtlich startet eine zweite heilpädagogische Gruppe mit weiteren sechs 

Kindern in der gleichen Altersstruktur ab Februar 2026. 

Ab Herbst 2026 ist Gruppe drei geplant mit weiteren sechs Kindern. 

Von der Grundschule konnten aus Datenschutzgründen keine Informationen 

über den laufenden Betrieb in der Schule mit den Kindern aus der Einrichtung 

geliefert werden.  

Von der anwesenden Frau Ruoff von der Mattisburg wurde mitgeteilt, dass es 

vereinzelt Probleme im Schulalltag mit Kindern aus der Einrichtung gibt. 

Derzeit läuft beispielsweise ein Antrag für eine Schulbegleitung beim Schulamt.  

Insoweit ist die Einrichtung um umgehende Konfliktlösungen bemüht. 

Die angedachte interne Beschulung, ggfs. auch für externe Schüler, wird weiter 

verfolgt. 

 

Die Gemeinschaftsversammlung nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis. 

 

 

 

4. Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Breitbrunn a. Chiemsee; 

Schaffung eines Ausbildungsplatzes 

 

Die Gemeinschaftsversammlung wurde darüber unterrichtet, dass bei der 

Verwaltung eine Initiativbewerbung für einen Ausbildungsplatz 2026 

eingegangen ist. Die Personal- und Altersstruktur der Beschäftigten wurde dem 

Gremium zur Kenntnis gegeben. Bis ein Auszubildender als Beschäftigter mit 

einer selbständigen Sachbearbeitung eingesetzt werden kann, muss ein Zeitraum 

von bis zu zehn Jahren veranschlagt werden. In diesem Zeithorizont besteht in 

verschiedenen Bereichen der Verwaltung aufgrund geplantem Ausscheiden von 

Beschäftigten Personalbedarf. Es ist aber zu beachten, dass derzeit bereits eine 

Auszubildende neu eingestellt wurde und aufgrund der Verwaltungsgröße ein 

weiterer Ausbildungsplatz räumlich und personell Ressourcen bindet. 
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Nach eingehender Beratung beschließt die Gemeinschaftsversammlung, für 

2026 keinen weiteren Ausbildungsplatz anzubieten. 

Die Strategie der internen Ausbildung soll aber im Grundsatz weiterverfolgt und 

dem Gremium zu gegebener Zeit zur Entscheidung wieder vorgelegt werden. 

7 : 0 

 

 

Außerdem wurde berichtet, dass Marie Hamberger in den ersten Wochen ihrer 

Ausbildung in der Geschäftsstelle einen sehr guten Eindruck hinterlassen hat. 

 

In der Vergangenheit wurden den Beschäftigten im Zusammenhang mit der 

Ableistung des Beschäftigtenlehrgangs I die Reisekosten erstattet. 

Bislang gibt es noch keine Regelung zur Übernahme der Fahrtkosten im 

Zusammenhang mit der Ausbildung.  

 

Nach Beratung beschließt die Gemeinschaftsversammlung, dass auch im 

Rahmen einer Ausbildung identisch wie bisher verfahren werden soll. 

7 : 0 

 

 

5. Haushaltszwischenbericht zum Haushaltsjahr 2025 

 

Der Haushaltszwischenbericht für das Haushaltsjahr 2025 wurde vorab per email 

übermittelt. 

Von der Verwaltung wurde der Bericht mit Stand zum 01.10.2025 ausführlich 

erläutert. 

Der Haushaltszwischenbericht wurde von der Gemeinschaftsversammlung zur 

Kenntnis genommen. 

 

 

 

6. Bekanntmachung von Beschlüssen aus nicht-öffentlicher Sitzung 

 

Folgende Punkte wurden bekanntgegeben: 

• Erweiterung Kinderhaus St. Johannes; Vergabe/Nachträge folgender Gewerke 

bzw. Bau- und Ing.-Leistungen: 

HLS-Planung, Antriebe Lüftungsklappen OG, Kantenschutz Säulen 

Mehrzweckraum 

• Kinderhaus St. Johannes; Abschluss von Wartungsverträgen: Lüftungsklappen 

OG, Sicherheitsbeleuchtung 

• Grundschule; Vergabe der Reinigungsarbeiten, Anschaffung von Tablets, 

Änderung beim Digitaldrucksystem 

• Geschäftsstelle; EDV-Ausstattung, Softwareänderungen bzw. -ergänzungen 
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7. Bekanntgaben, Verschiedenes 

 

• Modifizierung der Gebäude- und Inhaltsversicherung Kindergarten 

Die Erneuerung und Erweiterung des Kindergartens machte eine Anpassung der 

Gebäude- sowie der Inhaltsversicherung notwendig. 

Das bisherige Gebäude war in der Gebäudeversicherung mit 3.477.100,-- € 

(Beitrag 2.409,64 €) versichert, in der Inhaltsversicherung mit 213.400,-- € 

(Beitrag 270,59 €). 

Die Versicherungssumme für die modifizierte Gebäudeversicherung beträgt 

8.099.871,-- €, für die Inhaltsversicherung 520.000,-- €. 

Die neuen Beiträge betragen jeweils brutto 6.001,90 € bzw. 912,73 €. 

Das Gremium nimmt den Sachverhalt ohne Einwendungen zur Kenntnis. 

 

• Behindertenparkplatz Kinderhaus St. Johannes 

Es wurde mitgeteilt, dass auf der angepachteten Kiesfläche westlich des 

Kinderhauses ein Behindertenparkplatz durch den Bauhof Gstadt ausgeschildert 

und gekennzeichnet wird. 

 

• Temporäre Beweidung des Schulumgriffs mit Schafen 

In der letzten Sitzung hat die Gemeinschaftsversammlung einer Beweidung 

eines Wiesenstreifens bei der Grundschule mit Schafen grundsätzlich 

zugestimmt. Zwischenzeitlich hat sich herausgestellt, dass die Fläche dazu 

ungeeignet ist. 

 

• Mittagsbetreuung an der Grundschule 

Durch die AWO als Träger wurde mitgeteilt, dass aufgrund der sehr starken 

Nachfrage (derzeit 65 Kinder) ein Aufnahmestopp verhängt werden musste. 

Dies und die Möglichkeit, sich auf eine Warteliste setzen zu lassen, wird durch 

die AWO nach außen kommuniziert. 

 

• Nutzung von Schulräumlichkeiten durch Dritte 

Der Versammlung wurde bekanntgegeben, dass auf Anfrage der Grundschule 

von der Verwaltungsgemeinschaft als Eigentümerin mitgeteilt wurde, dass die 

entgeltlose Nutzung von Schulräumlichkeiten durch Frau Graf zum Zwecke des 

Musikunterrichts kein Problem darstellt, wenn dies auch durch die Schulleitung 

gewünscht ist. 

Die Versammlung nimmt den Sachverhalt ohne Einwände zur Kenntnis. 

 

• Obdachlosencontainer 

Derzeit steht ein Container zur Unterbringung von Obdachlosen und der 

Sanitärcontainer beim Bauhof Breitbrunn, ein Container wurde beim Bauhof 

Gstadt untergebracht.  

Es wurde festgestellt, dass sich der zum Schlafen angedachte Container in 

Breitbrunn in einem sehr schlechten Zustand befindet (u.a. Schimmelbefall, 

Bodenaufbau durchnässt). Aufgrund der Beschaffenheit ist eine Sanierung nicht 

lohnenswert, der Container muss entsorgt werden. Als Ersatz soll ein 

gebrauchter Wohncontainer in selber Größe angeschafft werden. 
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• Fachkraft für öffentliches Baurecht 

Der Gemeinschaftsversammlung wurde zur Kenntnis gegeben, dass der 

Beschäftigte Günther Lebesmühlbacher die Prüfung zur „Fachkraft für 

öffentliches Baurecht in Gemeinden“ erfolgreich abgeschlossen hat. 

 

• Nächste Sitzung 

Die nächste Sitzung der Gemeinschaftsversammlung findet voraussichtlich am 

11.12.2025 statt. 

 

 

 

8. Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung 

 

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung wurde der 

Gemeinschaftsversammlung mit der Einladung zur heutigen Sitzung 

übermittelt.  

Gegen die Niederschrift wurden keine Einwendungen vorgebracht. 

Sie gilt somit als genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzender       Schriftführer 

 


